
 

 

         Stockstadt, den 22.01,.21 

 
Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
wieder einmal gibt es neue Nachrichten aus dem Kultusministerium rund um „Corona“. 
 
 
Doch zunächst möchte ich einige allgemeine organisatorische Informationen weitergeben: 

 Der Präsenzunterricht für angemeldete Kinder findet am Freitag, den 29.01.21, in der Zeit 
von 7.45 bis 10.30 Uhr statt (regulärer Tag der Zeugnisausgabe). 
 

 Die Schüler*innen der dritten und vierten Klassen im Präsenzunterricht sowie die 
Intensivklasse erhalten an diesem Tag regulär ihr Halbjahreszeugnis. 
 

 Die Schüler*innen der dritten und vierten Klassen im Distanzunterricht erhalten die 
Halbjahreszeugnisse – nach Terminvereinbarung – durch die Klassenlehrkraft.  
 

 Der Elternsprechtag kann in diesem Jahr nicht in gewohnter Form stattfinden. Bei 
Gesprächsbedarf wenden Sie sich an die Klassenlehrkraft. Diese vereinbart ein Gespräch, ggf. 
auch telefonisch. Gesprächsbedarf mit Fachlehrkräften gibt sie an diese weiter.  
 

 Sollten Sie die Abfrage bezüglich des Pakts für den Nachmittag noch nicht abgegeben haben, 
bitte unterstützen Sie unsere Planung mit Ihrer Antwort.  
 

 Im Sekretariat ist bei Bedarf eine Bescheinigung für die Krankenkassen erhältlich, sofern sie 
die zusätzlichen „Kinderkrankheitstage“ zur Betreuung Ihrer Kinder während der Pandemie 
nutzen möchten. 
  

Unterricht ab dem 01.02.21 

Die bisherige Regelung bleibt bis zum 14.02.21 bestehen.  

In unser aller Interesse bitte ich Sie dringend, die folgenden Aussagen des Ministerpräsidenten sehr 
ernst zu nehmen, damit wir alle gesund bleiben! 
 
„Die bisherigen Maßnahmen haben gewirkt, die Zahl der Neuinfektionen ist aber immer noch zu hoch. 
Wir dürfen jetzt nicht nachlassen und werden deshalb die bestehenden Maßnahmen bis zum 14. 
Februar 2021 verlängern.  

Unser aller Grundziel ist es nach wie vor, die Kontakte soweit als möglich zu reduzier3n und damit die 
Infektionen weiter zu drücken.  

Schülerinnen und Schüler sollen bis Klasse 6, wo immer möglich, dem Präsenzunterricht fernbleiben. 
Derzeit sind weniger als 20 Prozent dieser Schülerinnen und Schüler in der Schule. 

Sollte sich die Infektionslage in den kommenden Wochen verschärfen, sind weiterreichende 
Einschränkungen und Schließungen möglich.“ 

 



 

 

Bedenken Sie, dass die Schule derzeit nicht der Ort für reguläres, gemeinsames Lernen und Spielen 

sein kann. Wir müssen soziale Kontakte soweit wie möglich minimieren. 

An der Insel-Kühkopf-Schule befinden sich derzeit 29 % der Schülerinnen und Schüler im 

Präsenzunterricht! Bitte melden Sie Ihr Kind nur an, wenn es absolut keine Alternative gibt! 

 

Ansonsten gilt weiterhin mein Brief vom Anfang des Jahres: 

 

 Die Eltern teilen der Schule über die Klassenleitung bis jeweils Freitag 8:00 Uhr (per E-Mail/ 
Briefkasten) mit, ob ihr Kind aus unabwendbaren Gründen in der folgenden Woche am 
Präsenzunterricht teilnehmen muss. Ein entsprechendes Formular finden Sie auf unserer 
Homepage. 
 

 Während des genannten Zeitraumes steht der Distanzunterricht im Mittelpunkt, der durch 
die jeweiligen Klassenleitungen organisiert wird. Von diesen erhalten Sie auf den nun schon 
bekannten und bewährten Wegen Nachricht. 
 

 Für die Schülerinnen und Schüler, die am Präsenzunterricht teilnehmen, werden feste 
Lerngruppen im Jahrgang, bei Bedarf auch jahrgangsübergreifend, gebildet. Die Eltern 
versuchen auch während der unterrichtsfreien Zeit weitere Kontakte möglichst 
einzuschränken, besser zu vermeiden. 
 

 Unterrichtszeit für die  
1. und 2. Klassen täglich 7.45 – 11.15 Uhr, 
3. und 4. Klassen täglich 7.45-12.15 Uhr,  
Vorklasse und Intensivklasse täglich 8.30 – 12.15 Uhr. 
 

 Die Eltern werden gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass Ihr Kind während der Zeit des 
Präsenzunterrichtes und der Teilnahme am Ganztagsbetrieb einen Mund-Nasen-Schutz tragen 
der möglichst täglich erneuert wird und wegen des regelmäßigen Lüftens ausreichend warm 
angezogen sind! 

 
 

 

Bitte haben Sie weiterhin Verständnis dafür, dass das Sekretariat nicht mehr frei zugänglich ist! Fast 

alle Anliegen, die Eltern täglich an Frau Höfler herantragen, können auch telefonisch oder per Mail 

geklärt werden. Sollte Ihre persönliche Anwesenheit erforderlich sein, wird Frau Höfler oder die 

Lehrkraft Ihnen dies mitteilen bzw. einen Termin vereinbaren. 

 

Bitte zeigen Sie weiterhin verantwortungsvolles Verhalten im Umgang mit Krankheitssymptomen 

Ihres Kindes oder eines Familienmitglieds. Schicken Sie Ihr Kind nur in die Schule so lange es gesund 

oder „nur“ leichte Erkältungssymptome hat. Häufige Symptome einer Covid-19-Erkrankung sind: 

Starker und anhaltender Husten / Atemnot, Fieber, Verlust des Geschmacks- und Geruchssinns, 

Magen-/Darmbeschwerden, Kopfschmerzen. 

Sollte jemand aus Ihrem Haushalt eines oder mehrere dieser Symptome zeigen, rufen Sie bitte 

sicherheitshalber bei Ihrem Arzt oder im Gesundheitsamt an und fragen Sie dort nach den weiteren 

Schritten. Bitte schicken Sie ihr Kind dann nicht einfach in die Schule!  

 

 

 



 

 

 

Liebe Eltern, die kommenden Wochen werden für uns alle nicht einfach; weder für Sie als Eltern, die 

Kinderbetreuung und Arbeit unter einen Hut bringen müssen, noch für unsere Kinder, die in ihrer 

natürlichen Freiheit eingeschränkt sind und dennoch die Einhaltung der AHA-Regeln mittlerweile als 

normale Lebenswirklichkeit erachten, oder uns Lehrkräfte, die versuchen müssen, den gordischen 

Knoten zwischen Distanz- und Präsenzunterricht zu lösen.  

 

Bitte unterstützen Sie uns in den nächsten Wochen durch Ihr Verständnis und Vertrauen. Sie wissen, 

wir versuchen stets das Beste für Ihre Kinder!  

 

Herzlichen Dank und mit zuversichtlichen Grüßen 

 

 

Edith Fritz-Knierim          

Rektorin            

 


